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Bezirksliga Herren CE/HK

TSV Wietze : TV Jahn Schneverdingen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Lesniewski beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Niebur und Lesniewski konnte der TV Jahn Schneverdingen das
Auswärtsspiel beim TSV Wietze in der Bezirksliga Herren CE/HK mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Joachim Lesniewski den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg von Schlesiger / Roeszies gegen Phieler /
Brockmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lepke / Kulawig bekamen ihre Gegner Niebur /
Schombera beim klaren 6:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Werder / Wendorff bekamen wenig später ihre Gegner Lesniewski / Hennig beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harald
Phieler zunächst nicht gut aus, so gewann Andy Schlesiger im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Achim Roeszies beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Sebastian Niebur. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Unglücklich war Rainer Lepke
in der Partie gegen Joachim Lesniewski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach
Matthias Werder das Spiel gegen Hans-Otto Brockmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Ernüchtert
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralf Hennig war nachfolgend Jürgen Kulawig, obwohl er
alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim anschließenden 0:3 gegen Nils Schombera fand
Andreas Wendorff von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Wietze und des TV Jahn
Schneverdingen in die Box. Andy Schlesiger bekam im Anschluss seinen Gegner Sebastian Niebur
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Start in die Partie hätte für Achim Roeszies besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Harald Phieler noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange mit Hans-Otto Brockmann
kämpfen musste Rainer Lepke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:
3-Pleite von Matthias Werder gegen Joachim Lesniewski, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Wietze in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2022 gegen den TuS
Bergen an. Für den TV Jahn Schneverdingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Bergen am 13.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:4 geht.

 Statistik:
 TSV Wietze

Doppel: Schlesiger / Roeszies 1:0, Lepke / Kulawig 0:1, Werder / Wendorff 0:1 
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Einzel: A. Schlesiger 1:1, A. Roeszies 1:1, R. Lepke 1:1, M. Werder 0:2, J. Kulawig 0:1, A. Wendorff
0:1 

 TV Jahn Schneverdingen
Doppel: Niebur / Schombera 1:0, Phieler / Brockmann 0:1, Lesniewski / Hennig 1:0 
Einzel: S. Niebur 2:0, H. Phieler 0:2, H. Brockmann 1:1, J. Lesniewski 2:0, N. Schombera 1:0, R.
Hennig 1:0


